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Écrasez l'infâme!

Der Medien-Terror ist zurück
André Tautenhahn · Friday, April 19th, 2013

Endlich kommt Bewegung in die Sache mit den Bombenanschlägen von Boston. Zwei Verdächtige
sind ausgemacht, einer schon tot. Da die Spur offenbar in den Kaukasus führt, ist für viele ein
islamistischer Hintergrund nun wahrscheinlich. Die Behörden in Amerika schließen das zumindest
nicht aus und berufen sich auf verdächtige Äußerungen im Internet wie “Meine Religion ist der
Islam”, die den beiden zugerechnet werden. Seit dieser Woche ist der hysterische Medien-Terror
zurück.

Die ersehnte Terroristen-Jagd ist eröffnet. Sie spielt sich leider nicht vor den Kameras ab, was das
Ganze zu einer Art Terror-Konklave macht. Inzwischen warten die Journalisten auf den
buchstäblichen weißen Rauch aus den Kanonen der Sicherheitskräfte und hoffen dabei nicht auf
eine Marathon-Veranstaltung. Der ARD Brennpunkt ist schon in den Startlöchern, um mit den
neuesten vagen Informationen oder einer Vollzugsmeldung aufzuwarten. Dabei wird die Frage zu
klären sein, ob beim zweiten mutmaßlichen Täter noch mehr Kugeln ihr Ziel gefunden haben
werden als zuvor bei dessen Bruder. 

Kurz nach dem Anschlag sprach Obama zur Enttäuschung vieler nicht gleich vom Terrorismus.
Das änderte sich erst, nachdem er sich einen Tag später mit dem FBI Direktor, der
Heimatschutzministerin und seinem persönlichen Terrorismus-Experten beriet. Dabei hatte sich an
der Sachlage nichts geändert. Obama gab weiterhin an, nichts über den Tathergang zu wissen.
Doch aus Sicht vieler, auch deutscher Medien, war längst klar, der Terror ist zurück. Die Frage ist
nur, um welche Art von Terror es sich handelt. Ist es der islamistische oder ein inländischer Terror.
Egal, Hauptsache Terror.

Die Festlegung auf den Begriff Terror ist einfach, weil er endlose Analysen über Motive und Täter
erlaubt oder aber dabei hilft, wie im Falle NSU das Versagen der Behörden und der Öffentlichkeit
zu verschleiern. ZDF-Terrorismusexperte Elmar Theveßen ist da nur ein Beispiel. Er wusste schon
in der Nacht kurz nach den Anschlägen in Boston aus Null-Informationen spannende Geschichten
zu spinnen. Anderswo explodieren täglich Bomben und reißen Menschen in den Tod, doch
niemanden interessiert das. Vielleicht weil die Märkte nur auf einen bestimmten Terrorismus
reagieren oder hiesige Journalisten offenbar nur bei bestimmten Anschlägen in den
Betroffenheitsmodus verfallen können.

Dahinter steckt die Gier nach weiteren Sensationsmeldungen. Ein Selbstläufer, wenn alle
mitspielen. Ach übrigens, in dem vermeintlichen Terror-Brief an Bundespräsident Gauck war doch
kein Sprengstoff. Jetzt verstehe ich auch, warum die kontrollierte Sprengung im Park von Schloss
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Bellevue von keinem der Mitarbeiter bemerkt worden war. Diese mussten nämlich, so erfuhr ich
vom ernsthaft dreinblickenden Gerd von Fallois auf Phoenix, per Rundschreiben von dem Vorfall
informiert werden. 
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